
Bürgerinformation                  Grainau

Verehrte Bürgerinnen und Bürger,
liebe Grainauerinnen und Grainauer,

unser Dorf erstrahlt in der Adventszeit 
wieder in weihnachtlichem Glanz. An den 
Dorfplätzen und anderen Stellen im Ort stehen die be-
leuchteten Christbäume. Sie sind weitestgehend wieder 	
Geschenke von Grainauer Bürgern. Ich nutze die Gelegen-
heit, ihnen dafür zu danken und zugleich die Bitte anzu-
sprechen, diesen guten Brauch auch in den kommenden 
Jahren zu pflegen.

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 
2014.

Ihr

Andreas Hildebrandt
1. Bürgermeister 

An alle Haushaltungen
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•	 „Alle Jahre wieder…“ wohin mit den 
Christbäumen? 			 
Wenn Sie Ihren Christbaum nach den 
Feiertagen entsorgen wollen, können 
Sie ihn zu den üblichen Öffnungszeiten 
des Wertstoffhofes (Montag und Freitag 
von 16.00 bis 18.00 Uhr und Samstag 
von 9.00 bis 12.00 Uhr) im Bauhof an-
liefern.				  
Bitte stellen Sie Ihren Christbaum nicht 
an den Straßenrand. Er wird von dort 
nicht mitgenommen.
•	 Hausnummernschilder: Die Ge-
meinde bittet alle Hausbesitzer, ihre 
Hausnummernschilder zu überprüfen. 
Die Schilder weisen teilweise gravie-
rende Mängel auf. 		              
So sind die Schilder z.B. durch über-
hängende Äste und Sträucher verdeckt 
oder  bereits so verblasst, dass man die 
Hausnummern nicht mehr lesen kann.                                                                    
Der Grund für unsere Bitte sind die 
mehrfachen Hinweise unserer Ret-
tungsdienste, dass in Notfällen einige 
Anwesen nicht rechtzeitig auffindbar 
sind. Die Überprüfung der Schilder dient 
damit der eigenen Sicherheit.
•	 Wo feiert man Weihnachten und 
Silvester: Viele Hotels, Gaststätten und 
Restaurants bieten spezielle Arrange-
ments an, damit Sie und Ihre Gäste ge-
nussvolle Feiertage zum Jahreswechsel 
genießen können. 			 
Um Ihnen einen Überblick zu geben, fin-
den Sie im Internet unter www.grainau.
de auf der Startseite oder in der Tourist-
Information eine übersichtliche Liste mit 
allen Gastronomie-Angeboten für Weih-
nachten und Silvester. 		
Die Informationen beruhen auf den An-
gaben der einzelnen Betriebe.
•	 ESB Gasverstärkung: Die Energie 
Südbayern (ESB) hat in den letzten Jah-
ren das Netz ihrer Versorgungsleitungen 
für Erdgas im Dorf sehr stark erweitert. 
Entsprechend wurden auch die Ange-
bote angenommen. 			 
 Dies führte nun zu einem Engpass in 
der Versorgungssicherheit für einen Teil 
von Untergrainau. Aus diesem Grun-
de hat die ESB die Zuleitung von der 
Übergabestelle Degernau ins Ortsnetz          
verstärkt.                                                         	
In den letzten Tagen konnte im Kreu-
zeckweg der letzte Schacht geschlos-
sen werden. 

Ehrungen für Vereinsvorstände
Im Laufe des Jahres 2013 haben mehrere Ortsvereine Neuwahlen ihrer Vor-

standschaft durchgeführt. Dabei sind einige Vorstandsmitglieder nach langjähriger, 
verantwortlicher Tätigkeit aus ihrem Amt ausgeschieden. Der Gemeinderat hat dies 
zum Anlass genommen, ihre Leistungen durch die Verleihung der Ehrenplakette 
der Gemeinde Grainau in Gold, zu würdigen. 

Im Rahmen einer Feierstunde überreichte 1. Bürgermeister Hildebrandt die 
Ehrenplakette mit Urkunde an folgende Personen: 

Martin Wäger – 31 Jahre in der Vorstandschaft bei der BRK Bereitschaft Grainau, 
davon 7 Jahre als Gruppenleiter Jugendrotkreuz und anschließend 24 Jahre als      
1. Bereitschaftsleiter

Margit Stimpfle – 28 Jahre in der Vorstandschaft bei der BRK Bereitschaft Grainau, 
davon 4 Jahre als stellv. Leiterin der BRK Frauenbereitschaft und anschließend 24 
Jahre als Kassiererin

Martina Burger –  28 Jahre in der Vorstandschaft bei der BRK Bereitschaft Grai-
nau, davon 4 Jahre als Leiterin der Frauenbereitschaft und anschließend 24 Jahre 
als stellv. Bereitschaftsleiterin

Dr. Werner Leidinger –  26 Jahre in der Vorstandschaft bei der BRK Bereitschaft 
Grainau als Bereitschaftsarzt 

 Anton Reindl – 27 Jahre in der Vorstandschaft der Freiwilligen Feuerwehr Grainau 
als Kassier 			            Fortsetzung auf Seite 2
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Rund ums Zugspitzbad
Feiertags–Öffnungszeiten: Wie in den 
vergangenen Jahren, werden auch heuer 
die Öffnungszeiten des Zugspitzbades 
und der Sauna über die Feiertage er-
weitert. Bis einschließlich 6. Januar 2014 
gelten folgende Öffnungszeiten:

24. Dez.	   10.00 - 14.00 Uhr
25./26. Dez. 	 10.00 - 19.00 Uhr
27./28. Dez. 	 10.00 - 21.30 Uhr
29. Dez. 	 10.00 - 19.00 Uhr
30. Dez.	   10.00 - 21.30 Uhr
31. Dez.	   10.00 - 14.00 Uhr
01. Jan.	   14.00 - 19.00 Uhr
02. bis 04. Jan.  	 10.00 - 21.30 Uhr 
05./06. Jan.	   10.00 - 19.00 Uhr

Am 24. und 31. Dezember bleibt die 
Sauna geschlossen. Am Donnerstag, 
26.12.2013, ist keine Damensauna. 
An den übrigen Tagen ist sie jeweils ab 
12.00 Uhr geöffnet, am 1. Januar jedoch 

erst um 14.00 Uhr. 
Ab dem 7. Ja-

nuar gelten wie-
der die üblichen 
Winter-Öffnungs-
zeiten.

Sonderaktion Schwimmbadkarten: 
Vom 09. bis 24. Dezember 2013 kann 
man an der Kasse des Zugspitzba-
des wieder verbilligte 10er-Karten für 
Schwimmbad und Sauna erwerben. 
Diese Karten gelten ein halbes Jahr. 

Wer bis 31. Mai diese Karten nicht 
aufbrauchen konnte, kann sie dennoch 
ab 1. Juni 2014 gegen eine Aufzahlung 
zum Normalpreis weiter benutzen. 

Folgende 10er-Karten können erwor-
ben werden:

Langbadezeit: Preis      Normalpreis
Erwachsene	 44,00 	 (54,00)
Kinder	 29,00	 (36,00)
Kurzbadezeit (3 Stunden)
Erwachsene	 34,00	 (40,50)
Kinder	 18,50	 (22,50)
Sauna (keine Kinderkarten)
Lang	 81,00	 (99,00)
Kurz	 73,00	 (90,00)

Denken Sie daran, dass sich solch 
eine Karte oder auch eine Jahreskarte 
bestens als Weihnachtsgeschenk eig-
net. Informationen erhalten Sie an der 
Schwimmbadkasse. 
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Per Express in den Schnee
Auch in der diesjährigen Wintersaison können Urlauber und Einheimische vom 

20. Dezember 2013 bis 21. April 2014 den grenzüberschreitenden Zugverkehr auf 
der Strecke zwischen Garmisch-Partenkirchen, Grainau und dem österreichischen 
Vils in Tirol kostenlos nutzen. Die vier Schneeexpress-Partner Grainau, Garmisch-
Partenkirchen, die Tiroler Zugspitzarena und die Naturparkregion Reutte bieten 
diese Verbindung in dieser Wintersaison an. 

Als Fahrschein für Gäste gilt die jeweilige GrainauCard. Einheimische benötigen 
für die Fahrt eine spezielle Einheimischen-Fahrkarte. Grainauer Bürger erhalten 
diese Karten in unserem Rathaus gegen Vorlage des Personalausweises. 

Die Fahrkarten sind von Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 3.00 Uhr des 
Folgetages sowie an Wochenenden und Feiertagen ganztägig gültig. Detaillierte 
Auskunft und die Schnee-Express-Sonderprospekte mit Fahrplan erhalten Sie in 
der Tourist-Information bzw. im Rathaus.

.... Ehrungen für Vereinsvorstände
Rainer Franke – 28 Jahre in der Vorstandschaft der Wasserwacht Grainau, davon 

12 Jahre als stellv. Vorsitzender und 16 Jahre als 1. Vorsitzender 
Anton Vogg – 20 Jahre 1. Bereitschaftsleiter der Bergwacht Grainau 
Thomas Gaißmaier – 24 Jahre in der Vorstandschaft der Krieger- und Soldaten-

kameradschaft Grainau als Schriftführer 
Mit der Ehrennadel in Gold wurde Nikolaus Grasegger ausgezeichnet. Er war 27 

Jahre 1. Vorsitzender des Holzhackervereins. Für seine Leistungen im Ehrenamt 
wurde er bereits mit der Ehrenplakette in Silber, der Hans Holzner Medaille und der 
Ehrennadel in Silber geehrt.

Bürgermeister Hildebrandt betonte bei der Feierlichkeit, dass sich eine Gemein-
de, die ein so starkes Vereinsleben aufweist, sich nur glücklich schätzen kann. Die 
ehrenamtlichen Mitglieder bereichern mit ihrer Vereinsarbeit nicht nur das öffentliche 
Leben, sondern fördern in ganz besonderer Weise das Gemeinwohl. Daher gebührt 
ihnen der herzliche Dank der ganzen Gemeinde.

Energieverbrauch in Kommunalgebäuden
Nach einer längeren Untersuchung des Energieverbrauches in den Gebäuden 

der Gemeinde durch die eza! konnte der Gemeinderat nun weitere Beschlüsse 
fassen. Die Ausschreibung für eine Erstanalyse zu einem Blockheizkraftwerk wurde 
an die Firma Siemens vergeben. Die Regierung von Oberbayern hat inzwischen 
die Förderung dieser  Maßnahme bestätigt und 50% der erforderlichen Mittel als 
Zuschuss zugesagt. 

Hinten v.l.: Anton Vogg, Rainer Franke, Margit Stimpfle, Martina Burger, 
Martin Wäger, Dr., Werner Leidinger, 1. Bürgermeister Andreas Hildebrandt              

Vorne v.l.: Anton Reindl, Thomas Gaißmaier, Nikolaus Grasegger
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Räum- und Streupflicht 
Eigentümer oder Nutzungsberechtigte 

von bebauten Grundstücken (Vorder- 
und Hinterlieger) sind im geschlossenen 
Ortsbereich verpflichtet, die Gehbahnen 
(das sind Bürgersteige oder, wenn kein 
Gehsteig vorhanden ist, ein Gehstreifen 
am Straßenrand von einem Meter Breite) 
insbesondere nach Schneefällen auf 
eigene Kosten von Schnee und Eis zu 
befreien und in sicherem Zustand zu 
halten. Geräumt und gestreut werden 
muss an

Werktagen: 7 bis 19 Uhr, Sonn- und 
gesetzlichen Feiertagen: 8 bis 19 Uhr.

Bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte müs-
sen die Gehbahnen mit Sand oder Splitt, 
nicht jedoch mit Tausalz oder anderen 
ätzenden Stoffen, ausgiebig gestreut 
oder das Eis beseitigt werden. Eiszapfen 
an Dachrinnen und Regenrohren sowie 
überhängende Schnee- und Eismassen 
auf Vordächern, Simsen und Balkonen 
sind zu beseitigen. Untersagt ist, Schnee 
oder Eis von privaten Grundstücken auf 
öffentliche Verkehrsflächen aufzubringen 
bzw. dort zu lagern. 

Bitte beachten Sie: Die Verkehrssi-
cherungspflicht entfällt nicht, wenn der 
gemeindliche Bauhof Räum- und Streu-
arbeiten zeitweise übernimmt. Hecken, 
Bäume und Sträucher dürfen durch die 
Schneelast nicht in den öffentlichen Stra-
ßenraum, d.h. auch nicht über Gehwege, 
hängen. 

Sie sollten deshalb rechtzeitig zurück-
geschnitten und regelmäßig von Schnee 
befreit werden.

52mal hieß es „Ja“
Unser Zugspitzdorf ist auch in diesem 

Jahr wieder von einigen auswärtigen 
Ehepaaren als Hochzeitsort gewählt wor-
den. So werden es bis zum Jahresende 
52 Trauungen sein, die im Jahr 2013 
stattgefunden haben. 38 Paare sind von 
„Auswärts“ gekommen, wovon sich 19 
Paare auf der Eibseeinsel trauen ließen. 

Heuer konnte die Gemeinde bereits 
17 Neugeborene willkommen heißen 
und den Eltern ein Begrüßungsgeschenk 
übermitteln. Der Gemeinderat hat vor 
Jahren beschlossen, bei allen Neuge-
borenen den Eltern jeweils 200 € zur 
notwendig gewordenen Windeltonne 
zu geben. 

Waschhalle für den Bauhof
Seit Längerem war im Bauhof eine Waschhalle für die Fahrzeuge geplant. Not-

wendig wurde diese Maßnahme auf Grund verschiedener Prüfergebnisse, die den 
Zustand der Sicherungsanlagen für das 
Grundwasser erbrachten. 

Ende November konnte noch recht-
zeitig der Dachstuhl aufgestellt und 
eingedeckt werden. Somit kann im 
Winter der Innenausbau erfolgen. 
Die beiden bisher vorhandenen nicht 
überdachten Waschplätze zu sanieren 
wäre teurer gekommen, als die jetzige 
Lösung, nämlich nur ein Waschplatz 

unter Dach. Damit belastet auch das Niederschlagswasser das Reinigungssystem 
der Anlage nicht. Seit vielen Jahren hat die Gemeinde den Grainauer Landwirten 
die Möglichkeit geboten, ihre Fahrzeuge im Bauhof zu waschen. Auch für sie stellt 
diese Neueinrichtung eine wesentliche Verbesserung dar. 

Rathausvorplatz

Trotz des Wintereinbruches sind die Arbeiten am Rathausvorplatz noch in vollem 
Gange. Neben der Neugestaltung der Anlage wird auch der Zugang ins Rathaus 

barrierefrei sein. 

Trinkwasserqualität
Die derzeit in der Öffentlichkeit geführte Diskussion über die Sicherstellung der 

Trinkwasserversorgung durch die Kommunen bzw. die von Einigen gewünschte 
Öffnung des Trinkwassermarktes führt zu wiederholten Nachfragen bei der Gemeinde 
nach der Qualität unseres Trinkwassers. 

Wie bereits im Januar diesen Jahres berichtet, bestätigen die laufend durchgeführ-
ten Untersuchungen des Trinkwassers eine sehr hohe Qualitätsstufe. Das „weiche“ 
Wasser übertrifft in allen Parametern die Anforderungen der Trinkwasserverordnung. 
Die gesamte Analyse können sie unter www.grainau.de/rathaus/aktuelles einsehen.

Die Gemeinde hofft, dass die Versorgung der Bevölkerung mit frischem Trink-
wasser weiterhin ausschließlich in die Zuständigkeit der öffentlichen Hand, d.h. 
der Kommunen verbleibt. Damit ist auf Dauer die Sicherheit der Versorgung auf 
höchstem Qualitätsniveau sichergestellt. Die seit Längerem gemachten Erfahrungen 
mit privaten Versorgern in Frankreich und Großbritannien bestätigen die negativen 
Auswirkungen einer möglichen Marktöffnung. 
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„Touristik & Caravan International“ 2013 in Leipzig
Auf der größten Reisemesse in Sachsen, auf der T&C Leipzig, präsentierte 

sich vom 20. bis zum 24. November, das Zugspitzdorf Grainau. Großflächige 
Bildbanner vom Sommer 
und Winter machten dem 
Messebesucher Appetit auf 
Urlaub und vermittelten die 
Schönheiten und die vie-
len Möglichkeiten unseres 
Dorfes.  

Großes Interesse er-
zeugte bei den Gästen 
die Informat ionen zur 
GrainauCard. Auch die 
Stammgäste, die den Stand 

besuchten, waren von dieser Neuigkeit sehr beeindruckt. Insgesamt konnten die 
Standbetreuer ein sehr großes Interesse am Zugspitzdorf feststellen. 

Hecken nicht über       
zwei Meter

Die Gemeinde Grainau erinnert alle 
Grundstückseigentümer an ihre Pflicht, 
die an öffentlichen Straßen, Wegen und 
Plätzen stehenden Gewächse so zuzu-
schneiden, dass sie nicht in Fahrbahnen, 
Geh- und Radwege hineinragen. 

Das Bayerische Straßen- und Wege-
gesetz fordert, alle Bäume, Sträucher 
und Hecken bis auf die Grundstücksgren-
ze zurückzuschneiden. Die Ortsgestal-
tungssatzung der Gemeinde Grainau legt 
fest, Hecken innerhalb der Grundstücke 
dürfen eine Höhe von 2m, an öffent-
lichen Verkehrsflächen gemessen ab 
Fahrbahnoberkante, nicht überschreiten. 
Im Interesse unserer Bürgerinnen und 
Bürger, insbesondere unserer Kinder, 
Kinderwagen- und Rollstuhlfahrer, 
bitten wir Sie, um die Einhaltung Ihrer 
Pflicht, damit der Winterräumdienst wie 
gewünscht die Wege und Straßen vom 
Schnee befreien kann.

16 km reines Laufvergnügen
Die Gemeinde Grainau unterhält im Winter insgesamt 16 Loipenkilometer mit vier 

unterschiedlichen Rundwegen. Die Loipe Törlenweg, Krepbach und Hammersbach 
sind sowohl klassisch, als auch im Skatingstil zu befahren, die Runde um das Zug-
spitzbad jedoch nur klassisch. 

Die Loipe am Untergrainauer Feld, 850 Meter lang, ist zugleich auch die 
Nachtloipe. Tagsüber kann sie in Kombination mit der Runde Zugspitzbad und 
Hammersbach-Loipe genutzt werden. 

Für nähere Informationen liegen in der Tourist-Info entsprechende Flyer auf. Unter 
www.grainau.de (Winterspass/Langlaufen) kann nicht nur der Loipenplan herunter-
geladen werden, sondern zusätzliche Informationen über weitere Rundwegkombina-
tionen, die Schneelage und die Befahrbarkeit angesehen und ausgedruckt werden. 

Gelöbnis im Februar
Am 13. Februar 2014 wird die                  

6. Kompanie des Gebirgsjägerbataillons 
233 aus Mittenwald, zusammen mit dem 

Gebirgssanitätsregiment 42 aus Kemp-
ten ein feierliches Gelöbnis in Grainau 
abhalten. Es werden rund 240 Rekruten 
erwartet. Das Gelöbnis findet am Park-
platz vor dem Kurhaus statt. Wir bitten 
um Beflaggung an diesem Tag, um die 
Rekruten und ihre Familienangehörigen 
zu begrüßen. 

Der Parkplatz vor dem Schwimmbad 
wird an diesem Tag für den öffentlichen 
Verkehr gesperrt sein. Schwimmbad-
besucher haben die Möglichkeit, am 
Brücklesbach zu parken. Wir danken für 
Ihr Verständnis und freuen uns, wenn 
Sie bei diesem besonderen Ereignis mit 
dabei sind. 

GrainauCard - Änderung des Kurbeitrages
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung Anfang Oktober über die Entwicklung der 

zum 1. Juni eingeführten GrainauCard beraten. Dabei konnte die hervorragende 
Akzeptanz dieser neuen Kurkarte festgestellt werden. Die kostenlose Nutzung der 
öffentlichen Verkehrsmittel und die Besuche des Grainauer Schwimmbades durch 
die Inhaber der GrainauCard zeigt, welche Bedeutung diese Möglichkeiten haben. 
Die Voraussetzung für die Einführung war auch die intensive Mitarbeit der Gastgeber. 
Die Gemeinderäte hatten ein eigenes Lob für deren Engagement ausgesprochen. 

Die Weiterentwicklung der GrainauCard ist aus den Erfahrungen der ersten 
Monate eine Selbstverständlichkeit geworden. Ab der Wintersaison werden auch 
zusätzliche Nutzungen möglich sein. Dazu gehören die kostenlose Nutzung des 
Skiliftes am Eibsee, der kostenlose Skibus, der Schnee-Express und eine Erwei-
terung beim Badbesuch. Künftig kann ein Gast das Grainauer Zugspitzbad jeweils 
pro angefangene Aufenthaltswoche kostenlos besuchen. Bei einer Aufzahlung mit 
einem Sonderrabatt kann der kostenlose Schwimmbadbesuch auch auf die Sauna 
ausgeweitet werden. Für den Sommer 2014 werden weitere Leistungen derzeit 
vorbereitet und beraten. 

Um die neuen und zukünftigen Leistungen unserer GrainauCard abzusichern und 
damit im ständig steigenden Wettbewerb im Tourismus konkurrenzfähig zu bleiben, 
wurde nochmals eine Erhöhung des Kurbeitrages erforderlich. Ab 1.12.2013, also 
mit Beginn des Tourismusjahres, beträgt der Kurbeitrag für Erwachsene 2,50 € je 
Tag und für Kinder von 6 Jahren bis einschließlich 15 Jahren 1,00 €. Die Vergüns-
tigungen bei Behinderung sind unverändert geblieben. 
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Gottesdienste und 
weihnachtliche Klänge

Gottesdienste
24.12.13

				   Evang. 	Erlöserkirche
	15.30 Uhr		 Familiengottesdienst mit 
				   Kinderchor & 	Krippenspiel
	17.30 Uhr		 Christvesper
				   Kath. Pfarrkirche
	15.30 Uhr		 Kindermette im 
				   Musikpavillon
	21.30 Uhr		 Christmette 

31.12.13
			   	Evang. Erlöserkirche
	17.30 Uhr 		 Gottesdienst mit	
				   Hl. Abendmahl
				   Kath. Pfarrkirche
	17.30 Uhr 		 Jahresabschlussandacht

Weihnachtliche Klänge
24.12.13

				   Friedhof Grainau
	17.15 Uhr		 Weihnachtliche Weisen der
				   Musikkapelle Grainau

01.01.14
Am Kirchbichl

11.00 Uhr		 Das Grainauer Bläserquatett 	
				   begrüßt das Neue Jahr

Abfuhrkalender 2014 
Dieser Bürgerinformation liegt, wie bereits in den Jahren zuvor, der Abfuhrkalender 

für das Jahr 2014 bei. Bitte stellen Sie am Abfuhrtag die Behälter bis spätestens 6.00 
Uhr an der nächsten befahrbaren öffentlichen Straße bereit. Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an die für den Abfall zuständige Firma. Bei Rest- und Biomüll: Tel. 0 88 22 / 47 
41, Gelber Sack: Tel.: 0 89 / 85 48 654, Papiertonne: Tel.: 0 88 21 / 9 50 00 oder kontaktieren 
Sie die Abfallberatung im Landratsamt: 7 51-363. Sie können sich auch auf der Internetseite 
www.lra-gap.de/26.0.html informieren.

Papiersammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Die Freiwillige Feuerwehr Grainau sammelt regelmäßig alle zwei Monate, immer 

am ersten Samstag im ungeraden Monat, ab 7.30 Uhr, Altpapier ein. Der nächste 
Sammeltermin findet am 4. Januar 2014 statt. Zum Altpapier zählt sowohl Papier 
als auch Kartonagen. Die Feuerwehr bittet nun alle Einwohner, die diese Aktion 
unterstützen um ihre Mithilfe, dass bereits bei der Abholung das Altpapier getrennt 
zu den Kartonagen bereitgestellt wird. Die Feuerwehr bedankt sich bei allen Bür-
gerinnen und Bürgern, die das Sammelgut getrennt bereitstellen, weil damit ein 
hoher, nachträglicher Arbeitsaufwand seitens der Freiwilligen Feuerwehr vermieden 
werden kann. 

Gemeindebücherei
„Gemeinsam die Welt der Bücher 

und Geschichten entdecken.“ - unter 
diesem Motto stand die erste Lesung für 
Kinder am 18. Oktober in der Gemein-
debücherei im Kurhaus. Ergotherapeutin 
Barbara Zerhoch las aus der Geschichte 
„Als Klein-Ida auch mal Unfug machen 
wollte“ von Astrid Lindgren vor. Damit 
begeisterte sie über 50 kleine Zuhörer. 

Am 20. Dezember, um 16.00 Uhr, 
findet im Lesesaal des Kurhauses eine 
weitere Bücher-Entdeckungsreise statt. 
Dazu laden wir alle Kinder ab fünf Jahren 
recht herzlich ein. Der Eintritt ist frei. 

Skibus Grainau – Hausberg
Als Service für unsere skifahrenden Gäste und Einheimischen wird von der 

Gemeinde in den Weihnachtsferien vom 23.12.2013 bis 05.01.2014 sowie in der 
Faschingszeit vom 01.03.2014 bis 08.03.2014 wieder ein kostenloser Skibus ein-
gerichtet. Der weiß-blaue Skibus fährt morgens in zwei verschiedenen Schleifen 
von Grainau bis zum Skigebiet Hausberg und am Nachmittag um 15.00 Uhr und 
16.30 Uhr wieder nach Grainau zurück. Die Benutzung des Skibusses ist für alle 
Grainauer Gäste in Verbindung mit einer gültigen GrainauCard und mitgeführter Ski- 
oder Langlaufausrüstung kostenlos! Ebenso kann der Skibus von Einheimischen mit 
Saisonpass oder gültigem Skipass und mitgeführter Skiausrüstung kostenlos genutzt 
werden. Die Skibushaltestellen werden mit einem speziell gefertigten  Halteschild 
versehen. Informationen erhalten sie bei der Tourist-Information oder unter www.
grainau.de.

Feuerwehrball
Am 1. Februar 2014 ist es wieder so 

weit: Die Freiwillige Feuerwehr Grainau 
organisiert einen großen Faschings-
Feuerwehrball. Die Vorstandschaft lädt 
Jung und Alt ein im Saal Waxenstein, 
Kurhaus,  mitzufeiern.

Für das leibliche Wohl und die musi-
kalische Unterhaltung ist selbstverständ-
lich gesorgt. 

Ein eigenes Fahrzeug für die                                 
BRK-Bereitschaft Grainau

Am 16.11.2013 konnten Bereitschaftsleiter 
Christian Hehshaus und stellv. Bereitschafts-
leiter Markus Kaiser das neue, gebrauchte 
Einsatzfahrzeug in Empfang nehmen. Neben 
dem Helfer-vor-Ort-Einsatzfahrzeug steht 
der Bereitschaft nun auch ein älterer Mann-
schaftsbus zur Verfügung. Das Fahrzeug dient 
künftig bei Hilfseinsätzen dem Personal- und 
Materialtransport. Die Schnelleinsatzgruppe (kurz SEG) der Bereitschaft rückt dann 
voraussichtlich ab 15.12.2013 zu größeren Einsätzen innerorts (z.B. schweren 
Verkehrsunfällen) zusätzlich zum Helfer-vor-Ort-Fahrzeug aus um personelle und 
materielle Unterstützung zu bieten. Auch landkreisweit wird die SEG im Katastro-
phenschutz mit Mannschaft und Material unterstützen.

Der Aufgabenbereich reicht von der medizinischen Versorgung von Notfallpati-
enten bis zur Betreuung unverletzter Betroffener z.B. nach einem Wohnhausbrand. 
Wer die BRK-Bereitschaft Grainau bei ihren vielseitigen Aufgaben unterstützen 
möchte, ist herzlich eingeladen, sich die Arbeit einmal bei einem Bereitschaftsabend 
anzuschauen. Hierfür nehmen Sie einfach Kontakt zu Christian Hehshaus (0163 / 
136 40 61) oder Markus Kaiser (0151 / 225 358 46) auf.
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Veranstaltungen Dezember 2013 bis Januar 2014
Dezember 2013
Fr.	 06.	 Festabend 60 Jahre Sportclub
So. 08.	 Generalversammlung des VTV  „D‘Höllentaler“
				    mit Neuwahlen
So.	15.	 Weihnachtsfeier des Kath. Frauen- und 
				    Müttervereins
So.	22.	 13.00 Uhr Christkindlmarkt im Musikpavillon
Fr.	 27.	 15.00 Uhr Laternd‘l Markt, Oberer Dorfplatz, 
				    Grainau aktiv
Sa. 	28.	 Weihnachtssingen der Singg. Hammersbach
So.	29.	 15.00 Uhr Schneefest im Musikpavillon
Januar 2014
Do.	02.	 20.00. Uhr Neujahrskonzert, Kurhaus, 
				    Musikkapelle Grainau
Sa.	04.	 Eisstock-Luftgewehrschießen Schützenverein
				    Bauerntheater „Malefitz Ratschweiber“

				    im Kurhaus, Saal Waxenstein
So.	05.	 19.00 Uhr „München, Du aufplatzte Weißwurscht, 
				    Kurhaus, Raum Höhenrain, Coupletgenuß mit
				    Gabi Lodermeier und Harald Helfrich
Mo.	06.	 13.00 Uhr Ortsvereine Eisstockschießen
Sa.	18.	 18.30 Uhr Neujahrsempfang der Gemeinde
Sa.	25.	 Jahreshauptversammlung Schützen
So.	26.	 Jahreshauptversammlung Holzhackerverein			
Jeden Donnerstag Wochenmarkt in Untergrainau              
am Dorfplatz von 15.00 bis 18.00 Uhr
Veranstaltungen für Gäste und Einheimische:
Ortsführungen, Wanderungen, Kinderprogramm, Pferde-
kutschfahrten, Fackelwanderungen, Wassergymnastik und 
vieles mehr. Informationen bei der Tourist-Information unter 
der Telefonnr.: 08821 / 9818-50 oder unter www.grainau.de

Die BRK-Bereitschaftsjugend Grainau 
sagt:,,Vergelt’s Gott!“

Die seit Juni 2012 bestehende Jugendgruppe der BRK-Bereitschaft Grainau 
bedankt sich ganz herzlich für die Spende vom Christkindlmarkt 2012. Mit der 
Spende konnten die fünf Jugendmitglieder mit Poloshirts und Fleecejacken ein-

gekleidet werden. So können sie bei den Jugendgruppenstunden, Ausflügen und 
dem Blutspenden, bei dem sie ,,die Großen“ unterstützen, einheitlich auftreten. Bei 
den Jugendgruppenstunden können alle interessierten Kinder ab 10 Jahren mitma-
chen. Sie finden jeweils freitags von 18.30 bis 20.00 Uhr in der BRK Bereitschaft 
am Feuerwehrhaus, Treppe Hintereingang, statt. Hier lernen die kleinen Sanis 
spielerisch den Umgang mit dem Equipment der Bereitschaft. Wie setzes ich ein 
Notruf richtig ab? Wie funktioniert ein Funkgeräte? Es werden auch interessante 
Ausflüge, wie z.B. heuer im Sommer zum Rettungshubschrauber Christoph Murnau. 

Christbäume aus Grainau
Die Freiwillige Feuerwehr Grainau verkauft auch heuer wieder heimische 

Fichten für Weihnachten. Der Erlös daraus kommt wie immer den Einnahmen 
des Christkindlmarktes zu Gute. Am Samstag, 07.12.2013, von 09.00 bis 12.00 
Uhr und am Freitag, 13.12.2013, von 14.00 bis 17.00 Uhr, am Parkplatz vor dem 
Feuerwehrhaus, können Sie die Bäume begutachten und kaufen. Der Meterpreis 
pro Baum beträgt 5,00 Euro. Außerdem werden die Christbäume am 22.12.2013, 
während des Christkindlmarktes verkauft. Selbstverständlich bietet die Feuerwehr 
einen kostenlosen Lieferservice für die Fichten innerhalb Grainaus an. 

Neujahrskonzert
Die Gemeinde Grainau lädt zum 

Neujahrskonzert mit der Musikkapel-
le Grainau ein. Dies ist mittlerweile 
zu einem festen Termin im Ortsleben 
von Grainau, aber auch weit über die 
Grenzen hinaus, geworden.

 Die Besucher können sich auf ein 
traditionell abwechslungsreiches Pro-
gramm mit konzertanter Blasmusik, 
von der Klassik bis zur Moderne und 
verschiedene Soloeinlagen freuen. 
Unter Leitung des Dirigenten Leszek 
Zebura wird es am Donnerstag, dem 
2. Januar 2014, um 20.00 Uhr, im 
Saal Waxenstein im Grainauer Kur-
haus stattfinden. Die Musikkapelle 
lädt dazu herzlich ein. Der Eintritt 
ist frei. 

Glühweinhütterl      
im Kurpark

Vom 20.12.2013 bis 06.01.2014
Täglich ab 15.00 Uhr geöffnet

Der Glühweinstand ist auch über die 
Faschingstage geöffnet

Rodelbahn am 
Brandweg 

Bei entsprechender Schneelage         
gewalzt und präpariert


